
Sehr geehrter Herr Sonntag,  

vielen Dank für Ihr Interesse an unseren Fahrrad-Servicestationen. Ihre Fragen beantworten 
wir Ihnen gerne, ich habe Sie unten farbig markiert:  

         Gibt es entsprechende Förderprogramme, auf die Kommunen zugreifen können? 

Die beiden Service-Stationen, die in dem Presseartikel genannt werden, wurden ohne 
Fördermittel finanziert. Für 2021 sind zwei neue Stationen geplant, die Finanzierung ist Teil 
eines LEADER-Förderprojektes zur Verbesserung der Infrastruktur (neue Rastplätze, Bänke, 
Hinweistafeln, Service-Stationen). Darüber hinaus gäbe es die Möglichkeit einer Finanzierung 
durch weitere Fördertöpfe, die jeweils auf den (Aus-)Bau von Radwegen, Fahrrad- oder 
Mobilitätsstationen ausgerichtet sind. 

  

         Wie sind Ihre Erfahrungen bezüglich Vandalismus? Also: Wie oft mussten an den 
Station zwischenzeitlich Werkzeuge ausgetauscht werden, wie oft mussten die 
Stationen wieder instandgesetzt werden? 

Relativ häufig, etwa alle drei bis sechs Monate, werden Werkzeugschlüssel entwendet. Die 
liegt vor allem daran, dass bei den ersten beiden Stationen mangels Erfahrung nicht auf 
Diebstahlsicherheit geachtet wurde. Neben diebstahlsicheren Werkzeugen sollten die Station 
künftig vor allem auch über eine hochwertige Pumpe mit qualitativ hochwertigem Ventil (für 
Auto und Fahrradventil) sowie Stahlflexschläuche verfügen. 

  

         Wie werden die Stationen genutzt/angenommen? 

An beiden bislang existierenden Standorten (am Weser-Radweg und am Rathaus) werden die 
Stationen sehr gut angenommen. 

  

Ich hoffe, ich konnte Ihre Fragen zufriedenstellend beantworten. 

  

Herzliche Grüße aus Hameln, 

Im Auftrag 
Wiebke Kanz 

  
Stadt Hameln | Der Oberbürgermeister 
Referat Wirtschaftsförderung und Öffentlichkeitsarbeit | Sachbearbeitung 
31785 Hameln | Rathausplatz 1 
Tel.: +49 5151 202 1819 | Fax: +49 5151 202 1498 

 
 



 
  
Lieber Herr Sonntag, 
  
ich bin seitens der Touristinformation für den Radtourismus die Ansprechpartnerin und mich 
erreichte Ihre Anfrage bzgl. Reparatur-Station für Fahrräder. 
Ich habe mich diesbzgl. auch schon schlau gemacht. Seitens eines Händlers (Rad Stiller) 
gab es während der Öffnungszeiten mal die Möglichkeit zur Reparatur, unabhängig von den 
Öffnungszeiten ist sowas leider immer problematisch, auch bzgl. Vandalismus... 
Ein Reparaturset, das in der TI zu den Öffnungszeiten zugänglich ist wäre eine Möglichkeit 
(hier bin ich dran) oder ein „Schauch-o-mat“ an dem man Schläuche und kleinere Artikel wie 
Flicken etc ziehen kann, könnte installiert werden. Dies geschieht meist über einen Sponsor, 
einen Händler oder Hersteller.  
Man könnte aber auch mal beim adfc in Speyer nachfragen, mit Sicherheit lässt sich da was 
machen. 
  
Wir können hierzu gern telefonieren. Meine Durchwahl ist die -14-2859. 
Ich befinde mich momentan im Homeoffice, sollten Sie mich nicht erreichen, rufe ich Sie gern 
zurück. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
  
Im Auftrag 
Liesa Steller 
Stadtverwaltung Speyer 
310-Tourist-Information 
Maximilianstraße 13 
67346 Speyer 
  
Tel.: 06232 – 142392 
Fax: 06232 – 142332 
E-Mail: liesa.steller@stadt-speyer.de 
Internet: www.speyer.de 
  
Aufgrund der aktuellen Corona-Bekämpfungsverordnung des Landes Rheinland-Pfalz bleibt 
die Tourist-Information ab 31.10.2020 bis auf Weiteres für den Publikumsverkehr 
geschlossen. Gerne sind wir für Sie zu den unten genannten Servicezeiten telefonisch oder 
per E-Mail für Sie da. 

Unsere aktuellen Servicezeiten vom 1.November bis 31.März: 
  
Montag bis Donnerstag:         9:00 bis 17:00 Uhr 
Freitags:                                 9:00 bis 13:00 Uhr 

  
  
  
Bitte beachten Sie: Wenn Sie mir E-Mail Anhänge schicken möchten, verwenden Sie bitte nach Möglichkeit das 
PDF-Format oder - in Ausnahmefällen - die Office2010-Formate .docx, .xlsx, etc. E-Mails mit Dateianhängen in 
den alten Office-Formaten (.doc, .xls, etc.) werden automatisch gelöscht – ohne Benachrichtigung an mich. 
  
 
 
 
 



Lieber Axel Stefan Sonntag, 

  

Informationen über derartige Service-Stationen liegen uns in der Tourist-Info derzeit nicht vor. Ich 
glaube auch nicht, dass in Speyer ein solches Angebot bereits existiert. Ist aber durchaus eine gute 
Idee. 

  

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Matthias Nowack 
Stadt Speyer 

Fachbereichsleiter 
Kultur, Tourismus, Bildung & Sport 

Kleine Pfaffengasse 6 

67346 Speyer 

Tel. 06232 142460 
Mail: matthias.nowack@stadt-speyer.de 

  

  

 


